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Salut und Ehrensalve 
zum 70er

Die nächste öffentliche 
Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 14. Oktober 2021 um 18:00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 

Interessierte GemeindebürgerInnen sind herzlich dazu eingeladen!

Informationen zur  
COVID-19-Teilimpfung	 Seite 4

Musikjahrtag der  
Bürgermusikkapelle Absam	 Seite 12

Theaterverein veranstaltet  
Gaudiabend 	 Seite 17

AUS DEM INHALT:

Ausgabe Oktober 2021
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VORANKÜNDIGUNG
zur Ausgabe der Müllsäcke und Aufkleber

sowie der gelben Säcke für 2022
Bitte beachten Sie den neuen Ausgabeort: 

Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi, Dörferstraße 57

In der Woche vom 29.11. bis 03.12.2021
 im Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi

Bitte merken Sie sich den Termin heute schon vor!
Nähere Informationen dazu in der nächsten Ausgabe.
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Kostenlose Rechtsberatung
Am Dienstag, 2. November, bie-
tet die Gemeinde Absam dieses 
kostenlose Service von 17:15 bis 
18:30 Uhr im Gemeindeamt an. 

MMag. Nicolaus Niedrist, BSc. von 
der Kanzlei „Die Rechtsanwälte“ 
steht Ihnen in dieser rechtlichen 
Sprechstunde mit Rat und Tat zur 
Seite. Die Beratungsdauer ist pro 
Person auf 25 Minuten festgelegt.

Telefonische Voranmeldung im Sekretariat 
unter 05223 56489 erforderlich. Bitte beachten Sie, dass es 
bei Verhandlungen zu Terminverschiebungen kommen kann.

Der Gemeinderat hat in der  Sitzung am 
16.09.2021 u.a. Folgendes beschlossen:

eFWP – elektronische Flächenwidmungs-
plan-Änderungen:
eFWP – F-35
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
der Änderung des Flächenwidmungsplanes 
eFWP – F-35 von derzeit Wohngebiet gem. § 
38 (1) TROG 2016 in Vorbehaltsfläche für den 
Gemeinbedarf (Spielplatz) gem. § 52 und in 
gemischtes Wohngebiet gem. § 38 (2) sowie 
von Vorbehaltsfläche für den Gemeinbedarf 
(Spielplatz) gem. § 52 in gemischtes Wohnge-
biet gem. § 38 (2) und von Wohngebiet gem. 
§ 38 (1) in gemischtes Wohngebiet gem. § 38 
(2) im Bereich der Grundstücke mit der Bp.Nr. 
.654 und der Bp.Nr. .818, KG Absam, Salz-
bergstraße 64 und Eismeerstraße "Waldschu-
lespielplatz", wurde beschlossen.

Bebauungsplanänderungen:
Bebauungsplan B-599a:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-599a für die Grund-
stücke mit der Bp.Nr. .758 und der Gst.Nr. 
195/8, im Bereich Stainerstraße 24 + 22c, GB 
Absam, wurde beschlossen.
Bebauungsplan B-663:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-663 für das Grund-
stück mit der Gst.Nr. 2028/396, im Bereich 
Birkenstraße 4, GB Absam, wurde beschlossen.
Bebauungsplan B-664:
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung 
des Bebauungsplanes B-664 für das Grund-
stück mit der Gst.Nr. 297/3, im Bereich St. 
Marienweg 1a, GB Absam, wurde beschlossen.

Aus dem Gemeinderat

Oktober 2021

365 Tage
    für Sie unterwegs!

6060 Hall, Zollstr. 8

Tel.: 05223/4 56 04
www.sozialsprengel-hall.at

Hauskrankenpflege · Med. Hauskrankenpflege
Moderne Wundversorgung
Haushaltshilfe
Heilbehelfe
Beratung …
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Salut und Ehrensalve zum 70er

„Es ist uns natürlich eine große Ehre 
gewesen, unserem Martin mit einer 
entsprechenden Ausrückung zu sei-
nem Wiegenfest zu gratulieren“, betont 
Hauptmann Kurt Mayr. 

Neben den Schützen waren auch die 
Bürgermusikkapelle Absam sowie Fah-
nenabordnungen der Absamer Traditi-
onsvereine, der Frauenbund sowie die 
Landesvertretung des Tiroler Schützen-
bundes anwesend. Der Gottesdienst, 
gemeinsam zelebriert von Pfarrer Martin 
Nwafor Chukwu und dem Jubilar, wurde 
vom Chor aus Wattenberg und dem Ab-
samer Kirchenchor musikalisch gestal-
tet. Im Anschluss an die Messfeier gab 
es eine Agape vor der Basilika, natürlich 
durfte dabei die Ehrensalve nicht fehlen.

Überraschung

Von diesem Empfang überrascht zeigte 
sich der Jubilar. Es habe alles übertrof-
fen, was man sich vorstellen habe kön-
nen, und er sei überwältigt und berührt, 
so Martin Ferner. Vor allem die Tatsache, 
dass er mit all den prächtigen Leuten, 
die dies organisiert und durchgeführt 
hätten, nachher zusammensitzen und 
plaudern habe können, habe dies zu 
einem ganz besonderen Erlebnis ge-
macht.

„Die Aufgabe als Landesschützenku-
rat ist eine ehrenvolle und gleichzeitig 
spannende Aufgabe“, beschreibt Ferner 
seine Tätigkeit. Für dieses Amt ernannt 
wurde er vom Bischof. Gerne sitzt er in 
der Schützentracht bei einem Fest mit 
den Männern und Marketenderinnen zu-
sammen. „Sie wirken ausgleichend und 
zukunftsorientiert“, betont er und weist 
auf die Aufarbeitung der Vergangenheit 
hin. Was ihn besonders freut, sei auch 
das soziale Wirken der Schützen.

Der Bund der Tiroler Schützenkompanien gratulierte ihrem Schützenkuraten Martin Ferner zu seinem 70. 
Geburtstag. Mit der Durchführung der Feier wurde die Speckbacher Schützenkompanie Absam betraut, 
war doch der Seelsorger lange Zeit Pfarrer in der Mariengemeinde gewesen.
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Bgm. Mst. Manfred Schafferer (l.) mit dem Jubilar, in der Mitte Vikar Mag. Martin Ferner, und der 
Absamer Schützenkommandant Kurt Mayr.
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Dritte Impfaktion in Absam
Auffrischungsimpfungen für Über-80-Jährige sowie Impfmöglichkeit für alle anderen Altersgruppen

Das Land Tirol lädt zur Auffrischungsimpfung aller Personen ab 
80 in unserer Gemeinde. Die Gemeinde Absam hat daher in Ab-
sprache mit dem Land Tirol einen Impftermin organisiert, zu dem 
eingeladen wird:

Samstag, 6. November 2021  
im Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi

Geimpft wird wieder mit dem Impfstoff Moderna von unseren 
Ärzten Dr. Ulrich Janovsky, Dr. Günther Würtenberger und Dr. Lju-
ba Pycha.

An alle Personen über 80, die ihre 1. und 2. Impfung bereits über 
die Gemeinde erhalten haben, wurde bereits per Post eine per-
sönliche Einladung versandt.

Auch Personen, die in diese Altersgruppe fallen und noch keine 
oder erst eine Impfung erhalten haben, können sich für die Erst- 
oder Zweitimpfung zu diesem Termin im Gemeindeamt anmelden. 

Im Zuge dieser Impfaktion ist es auch für alle anderen Alters-
klassen möglich, eine 1te, 2te oder für Risikogruppen eine Auf-
frischungsimpfung (6 bis 9 Monaten nach dem 2ten Stich) zu er-
halten. 

Spontan Entschlossene können zwischen 16:30 und 17:30 Uhr 
auch ohne Voranmeldung zum Kultur- und Veranstaltungszent-
rum KiWi kommen. Bei Kindern ab 12 Jahren, bitten wir jedenfalls 
um vorherige Kontaktaufnahme.

Geimpft wird bis 17:30 Uhr und solange Impfstoff vorhan-
den ist. 

KUNDMACHUNGKUNDMACHUNG
Reinigung des TrinkwassernetzesReinigung des Trinkwassernetzes

In den Wochen von 
Montag, 18. Oktober 2021 

bis Freitag, 29. Oktober 2021

wird das Trinkwasserleitungsnetz der Gemeinde Absam 
durch Spülen über die Hydranten gereinigt!

Dabei kann es durch aufgewirbelte Rostablagerungen zu geringfügigen Eintrübungen 
des Trinkwassers kommen. Um mögliche Schäden zu vermeiden, wird um Vorsicht bei 

der Benützung von diversen Geräten gebeten.

Der Bürgermeister Mst. Manfred Schafferer
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Claudia Ingenhaeff-Beerenkamp

Telefon: 05223/56489-212

Mail: sozialamt@absam.at

ANMELDUNG/INFO
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Wildwasseraction in der Imster Schlucht

Und vorwärts Team! So hieß das Kom-
mando am Samstag, den 21. August, 
beim Rafting-Ausflug des Jugendzent-
rums Sunnseitn. Wir fuhren mit dem Zug 
nach Haiming und wurden mit Neopren-
anzug nach Imst gebracht. Dort wurden 
wir im Raft-Boot eingewiesen und uns 
wurde erklärt, was wir tun müssen, wenn 
ein Teammitglied aus dem Raft fallen 
würde. Danach ging es auch schon los.
Wir trugen das Boot in den Inn und stie-
gen vorsichtig hinein. Mitten am Fluss 
folgte kurz darauf eine Rettungsübung, 
in der vier Leute ins Wasser gingen und 
die anderen sie wieder ins Boot holten. 
Da alle zusammengeholfen haben, funk-
tionierte es sehr gut. Das Team musste 
diese Übung aber nicht durchführen, 
denn alle blieben sicher im Boot! Tro-
cken blieben wir trotzdem nicht, denn 
wir fuhren durch hohe Wellen, die alle 

nassspritzten. In Haiming wieder ange-
kommen wurden noch ein paar Fotos 
geschossen, und wir haben alle etwas 
Kleines gejausnet! ,,Nach dem Raften 
war ich klitschnass!“, erzählte Elisa mit 

einem Schmunzeln im Gesicht!

Ein herzliches Dankeschön an Ales-
sandro Petrucco für die tollen Fotos!

Ein Bericht von Marie-Jolina Schindl
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Impfaktion bei "Absam rockt"
für alle Personengruppen
Alle Impfwilligen können sich ohne Anmeldung von 18:30 bis 
20:00 Uhr im Kultur- und Veranstaltungszentrum KiWi einfin-
den und werden dort mit dem Impfstoff von BioNTech/Pfizer 
geimpft.
 
Mitzubringen ist ein Ausweis (Personalausweis oder Reise-
pass), e-card und eine FFP2-Maske. Den Aufklärungs- und 
Dokumentationsbogen erhalten Sie vor Ort. Die Impfaktion ist 
nicht an das Konzert gebunden, es können sich auch alle imp-
fen lassen, die kein Ticket gekauft haben.
 
INFO:
Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren müssen eine Einver-
ständniserklärung des Erziehungsberechtigten vorweisen und 
und in Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder einer 
volljährigen Person aus demselben Haushalt kommen.
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Entdeckungsreise
auf den neuen, lokalen Radachsen

So gab es im August zweimal eine Ent-
deckungsreise zu den neuen, lokalen 
Radachsen in der Region, bei der man 
die kleinen grünen Tafeln – 60 km ein-
heitlich beschilderte Radwege – besser 
verstehen lernen konnte.

Diese Radausflüge haben das Bewusst-
sein der Teilnehmer (durch ihre Wirkung 
als Multiplikatoren aber weit darüber hi-
naus) für klimafreundliche Mobilität ge-
stärkt, und das Gemeindemuseum Ab-
sam hat erneut seine Innovationskraft, 
Kreativität und Flexibilität unter Beweis 
gestellt, indem es auch in schwierigen 
Zeiten gutes Programm macht.

Es ist nicht neu, dass das Fahrrad zu den nachhaltigen Verkehrsmitteln der Zukunft gehören wird. Neu 
ist, dass das Gemeindemuseum Absam bereits 25 Fahrradexkursionen in der Umgebung zu vielfältigen 
Themen organisiert hat.

Gemeindeinformationen

Trotz der etwas unwirklichen Wetterverhältnisse zeigten sich die TeilnehmerInnen mit Bgm.
Manfred Schafferer (ganz links) gut gelaunt.
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Ein Fest fürs Klima
Ganz Tirol feiert das 20. Jubiläum der Europäischen Mobilitätswoche.

Die Europäische Mobilitätswoche, die jedes Jahr ab 16. Sep-
tember gefeiert wird und mit dem Autofreien Tag am 22.9. 
endet, will das Bewusstsein für umweltfreundliche Fortbewe-
gungsmittel schärfen und Alternativen zum PKW aufzeigen.  
„Der Verkehr ist immer noch unser größtes Sorgenkind im Kli-
maschutz. In Tirol ist er für 50 % der CO2-Emissionen verant-
wortlich. Das heißt, dass wir ohne die Mobilitätswende unsere 
Klimaziele nicht erreichen können“, weiß Mobilitätslandesrätin 
LHStvin Ingrid Felipe. Deshalb sei es wichtig, dass die Ge-
meinden mit gutem Beispiel vorangehen. „Zum einen durch 
ein attraktives Angebot für das Nutzen von Öffis, sowie von 
Fuß- und Radwegen, und zum anderen durch motivierende 
Kampagnen, wie die Mobilitätswoche.”
 
Aktion Apfel-Zitrone

Warum gibt es Geschwindigkeitsbeschränkungen, wenn sich 
ohnehin niemand daran hält? Viele Autofahrer übersehen die-

se nur allzu gerne und empfinden sie als lästig. Sie haben 
aber einen Sinn! Die Geschwindigkeitsbeschränkungen wur-
den an neuralgischen Stellen eingerichtet, wo eine geringere 
Geschwindigkeit Leben retten kann. So z.B. in der Nähe von 
Plätzen, an denen sich Kinder gerne aufhalten und in der Nähe 
von Schulen und Kindergärten.
 
Die Gründe, warum die Einhaltung von Geschwindigkeitsbe-
schränkungen und anderen Verkehrsregeln so wichtig sind, 
möchte das KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit) schon 
den Kleinsten beibringen. Daher haben die Volksschulen 
Absam-Dorf und -Eichat auch heuer wieder an dieser Aktion 
teilgenommen. 
Die Schülerinnen und Schüler durften für eine Stunde Polizei 
spielen und die Erwachsenen auf richtiges bzw. falsches Ver-
halten im Straßenverkehr aufmerksam machen. Sie belohnten 
die Fahrerinnen und Fahrer entweder mit einem Apfel oder er-
mahnten sie mit einer Zitrone.

Von 16. bis 22. September fand bereits zum 20. Mal die Europäische Mobilitätswoche statt. Am Jubiläum 
beteiligten sich rund 100 Tiroler Gemeinden, Betriebe und Schulen mit bunten Aktionen, um ein Zeichen 
für umweltfreundliche Mobilität zu setzen. Ein Thema, das angesichts der Klimakrise so wichtig ist wie nie 
zuvor. Koordiniert wurden die Aktivitäten von Klimabündnis und Land Tirol.

Gemeindeinformationen
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BEWEGUNG.SINN – „Turnen“ einmal anders

Helene Munter: „Jeden Tag schaut 
man in den Spiegel, wäscht sein Ge-
sicht, putzt die Zähne und kämmt sich 
die Haare, aber wer von uns macht sich 
bewusst Gedanken über sein Gehirn? 
Mit Kort.X® wurde ein Gehirntraining 
entwickelt, das auf neurophysiologi-
schen Erkenntnissen basiert und unser 
Oberstübchen fitter macht.“ Kort.X® ist 
eine Art Fitnessstudio für den Kopf und 
macht nebenbei noch irrsinnig viel Spaß!

Dank des sowohl physischen als auch 
psychischen Trainings kann man nicht 
nur die Konzentration verbessern, son-
dern auch die Denkleistung steigern 
und nachweislich intelligenter werden, 
die Bewegungskontrolle optimieren, 
die Verarbeitungsgeschwindigkeit des 
Hirns erhöhen und sich fitter und agiler 
fühlen. „Wir haben es alle selbst aus-
probiert und waren begeistert. Der Mix 
aus koordinativen Übungen, kognitiven 
Aufgaben und einer aktiven Herz-Kreis-
lauf-Belastung macht es möglich“, so 
Claudia Kaltenbrunner. Dabei sei das 
keineswegs eine „trockene“ Angelegen-
heit. „Das Training bringt einen sowohl 
zum Lachen als auch zum Schwitzen – 
die Zeit verrinnt wie im Flug“, so Verena 
Teschitel.

Ein neuer Verein in Absam möchte eine besondere Form des Gedächtnis- und physischen Trainings in 
der Gemeinde propagieren. Die Vorstandsmitglieder Helene Munter, Claudia Kaltenbrunner und Verena 
Teschitel zeigen sich begeistert von dem Kort.X® genannten Programm.

Dienstag, 19.10.2021, 08:30 bis 09:20 Uhr 
und 18:00 Uhr bis 18:50 Uhr

Ort: Mesnerhaus Basilika Absam, Pfarrsaal 
(neben Pfarrladen), 1. Stock
Kursleitung: Helene Munter – lizenzierte 
Kort.X-Trainerin und Rückentrainerin
Pro Einheit maximal 10 Teilnehmer möglich! 
Falls benötigt: LESEBRILLE mitbringen!

Der eigentliche Kurs (7 Einheiten) startet 
dann ab 09.11.2021 zu den oben angeführten 
Zeiten. Es gelten die aktuellen gesetzlichen 
Coronabestimmungen!

Bei Interesse bitte telefonisch unter:
0677/64 28 08 88 oder per mail:
bewegung.sinn@gmail.com anmelden.

SCHNUPPER-EINHEITEN

www.pinxit.eu
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World Cleanup Day 2021

Absamer Bäuerinnen
besuchen den Naturpark Kaunergrat

In 3er Teams sind die Freiwilligen durch 
die Straßen und Felder im Bereich Ab-
sam-Dorf gezogen. Dabei wurden eini-
ge Dosen und viele Kippen gesammelt, 
Kronkorken und Taschentücher waren 
ebenso allgegenwärtig.

Nach etwas mehr als zwei Stunden ha-
ben die Freiwilligen 9 kg an Müll gesam-
melt. Als Dankeschön gab es Würstchen 
für alle.

Ein großes Dankeschön an alle, die 
bei der Aktion World Cleanup Day 
teilgenommen haben.

Nach einer sehr kurzweiligen Fahrt er-
reichten die Ausflüglerinnen das erste 
Ziel, das Naturparkhaus. Aufgeteilt in 
zwei Gruppen wurden die multimedia-
le Ausstellung, die Aussichtsplattform 
„Gacher Blick“, als auch der Brandopfer-
platz – ein bedeutendes prähistorisches 
sowie römerzeitliches Heiligtum – be-
sichtigt.
Nach einem hervorragenden Mittages-
sen auf einer der wohl schönsten Son-
nenterrassen Tirols, ging es zu einem 
Verdauungsspaziergang ins Piller Moor, 
in welchem bis 1971 noch Torf abgebaut 
wurde. Ehe es zurück nach Absam ging, 
folgte noch eine letzte Stärkung im direkt 
neben dem Inn gelegenen Crazy Eddy 
in Silz.

Am Samstag, den 18.09.2021 haben sich 14 Personen in Absam auf den Weg gemacht, um am World Clea-
nup Day mitzumachen und den Ort zu reinigen.

Nach einjähriger Pause startete am Samstag, 21. August 2021, ein Bus voller Absamer Frauen bei pracht-
vollem Sommerwetter zum heurigen Bäuerinnen-Ausflug in Richtung Naturpark Kaunergrat.

Fo
to

: P
ro

wi
n

Fo
to

: A
bs

am
er

 B
äu

er
in

ne
n



10 Oktober 2021

Tagesausflug Pitztal - Rifflsee

Nach ca. 1 ½ Stunden erreichten wir 
Mandarfen im hintersten Pitztal. Bei ei-
nem gemütlichen und bestens organi-
sierten Mittagessen stärkten sich alle für 
die folgende Fahrt mit der Gondel zum 
Rifflsee. Dieser liegt auf 2.232 m See-
höhe und ist somit der höchst gelegene 
See der Ötztaler Alpen. 
Dort wurde nach eigenem Belieben ein 
Rundgang um den See gemacht oder 
kleinere Spaziergänge. Auf Grund des 
beeindruckenden Panoramas unserer 
Bergwelt und der Gemütlichkeit bei ei-
nem Gläschen auf der Riffelseehütte 
oder in der Bergstation Sunna Alm ver-
flog die Zeit bis zur Abfahrt wie im Nu. 
Wieder im Tal angekommen gab es das 
obligatorische Schnäpschen und pünkt-
lich um 16.30 Uhr konnte der Heimweg 
angetreten werden. Dabei konnten wir in 

der Abendsonne das Pitztal mit all den 
Siedlungen und hochgelegenen Gehöf-
ten und Weilern bestaunen. 
So erlebten wir wieder einmal einen 

schönen Tag unter dem Motto „lerne 
deine Heimat kennen“. Ein großes Dan-
keschön an die Organisatoren darf na-
türlich an dieser Stelle nicht fehlen. 

Am Mittwoch, den 8. September 2021, war es soweit. Bei traumhaftem Wetter machten sich 78 Personen 
guten Mutes auf den Weg ins Oberland.
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Das Glück liegt am Rücken der Pferde

Die gelernte Pferdewirtschaftsfacharbeiterin arbeitet seit 2015 
am Westernriding Kohlerhof in Volders, wo sie auch als Reit-
lehrerin tätig ist. Zweimal jährlich finden Tiroler Meisterschaf-
ten in verschiedenen Westerndisziplinen (Reining, Trail, Ran-
chriding...) statt. Heuer konnte sie mit ihrem Quarterhorse BH 
Frozen Iceman, genannt "Sunny", am 10. Juli in Hopfgarten 
bei den RT & AWA Championships (Austrian Western Riding 
Association) Landeschampion im Trail, All Around und Reser-
vechampion in Ranchriding werden. Im Juli nahm Nicole im 
benachbarten Kreuth in Bayern bei der Bavarian Summershow 
teil und konnte sich bei über 50 Startern mit dem 5. Rang ganz 
vorne im Spitzenfeld platzieren.
Am 22. August fanden die Tiroler Landesmeisterschaften vom 
ÖEPS (Österreichischer Pferdesportverband) am Kohlerhof 
statt, wo sie Tiroler Landesmeisterin in der Reining, im Trail, in 
der All Around Wertung und Vizelandesmeisterin in der Ran-
chriding wurde.

Ihre Freizeit verbringt sie mit ihren drei anderen Pferden (Haf-
linger, Pony und Minishetty), die alle bei ihr auch am Kohlerhof 
untergebracht sind. Seit ca. 2 Jahren bietet Nicole auch mobi-
len Westernreitunterricht und Pferdemassagen an.

Äußerst erfolgreich als Westernreiterin ist die 29-jährige Absamerin Nicole Kratzer. Im August konnte sie 
als dreifache Tiroler Meisterin und Vizemeisterin im Westernreiten den Heimweg antreten.
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Neuwahlen beim TV Almleben Absam

Der Tag wurde mit einer feierlichen heiligen Messe in der Ba-
silika Absam begonnen, welche durch die Jugend mit dem 
Tanz zum Gebet einen besonderen Abschluss fand. Anschlie-
ßend wurde die Generalversammlung im VAZ KiWi Absam 
abgehalten. Dabei wurde u.a. auf die neue Homepage (www.
trachtenverein-absam.at) verwiesen und die Restaurierung 
der beiden Vereinsfahnen. Besonders erfreulich war die Auf-
nahme von neun neuen Vereinsmitgliedern, welche es kaum 
erwarten können am Vereinsleben aktiv teilhaben zu können. 
Mit Stolz wurde bei dieser Generalversammlung der ehema-
lige Obmann Thomas Preßlaber für seine außerordentlichen 
Bemühungen rund um den Verein mit dem Ehrenzeichen des 
TV Almleben Absam in Silber ausgezeichnet. Silvia Fischler, 
Anna Gstreinthaler, Barbara Holzhammer, Manuela Hofer und 
Martin Niederhauser bekamen zudem den Latschenzweig in 
Bronze für 25-Jahre Vereinszugehörigkeit verliehen. 

Neuwahlen

Im Zuge der Generalversammlung wurden auch Neuwahlen 
durchgeführt und mit Alois Ebster (Obmann), Judith Waldner 
(Obmann Stv.), Verena Greiderer (Kassierin), Andre Kalten-
brunner (Kassierin Stv.), Lisa Alber (Schriftführerin), Lisa Biechl 
(Schriftführerin Stv.), Tanja Weinberger (Jugendbetreuerin), Ni-
cole Huber (Jugendbetreuerin Stv.), Sandro Hofer, Alois Ebster 
(Vorplattler), Christoph Nössing (Zeugwart), Magdalena Auer 
(Trachtenwartin) und den Beiräten Lucas Dörr, Martin Spöttl 
und Hannes Weinberger ein neuer Vorstand gewählt. Großer 

Dank dabei galt den scheidenden Ausschussmitgliedern Si-
mon Angerer, Stefan Troger und Carina Weinberger für ihre 
jahrelange Unterstützung im Vereinsausschuss sowie Johan-
nes Angerer für seine Tätigkeit als Fähnrich und Bernhard Hu-
ber für die Unterstützung in der Jugendarbeit. 

1. Vzbgm. Mag. Max Unterrainer hat in Vertretung für Bgm. 
Manfred Schafferer die Grußworte seitens der Gemeinde über-
bracht. Er hat in seiner Ansprache die Wichtigkeit des Vereins 
für die Gemeinde hervorgehoben und wünscht dem neuge-
wähltem Obmann mit seinem Team alles Gute und eine glück-
liche Hand für die Zukunft.

Aufgrund der Covid-19 Pandemie wurde die Generalversammlung des TV Almleben Absam heuer im Juli 
und nicht wie sonst üblich am 3. Sonntag im November abgehalten.

Der neu gewählte Vorstand des TV Almleben freut sich schon sehr auf die künftige Arbeit.
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Feierlicher Musikjahrtag
der Bürgermusikkapelle Absam

Im Anschluss wurde bei der Kranznie-
derlegung in der Kirche an die verstor-
benen Mitglieder des vergangenen 
Jahres gedacht. Der Festakt mit den ge-
ladenen Ehrengästen wurde im VZ KIWI 
abgehalten. In diesem Rahmen wurden 
zahlreiche Leistungsabzeichen verge-
ben: Olivia Oblasser (Querflöte) und 
Elias Fischler (Schlagzeug) wurde das 
Junior Leistungsabzeichen überreicht. 
Clara Mülleder (Saxofon), Emilie Braun 
(Querflöte), Maria Steinlechner (Quer-
flöte), Johannes Zangerl (Schlagzeug) 
und Sebastian Kilga (Horn) wurden mit 
dem Leistungsabzeichen in Bronze aus-
gezeichnet. Daniel Ortner (Schlagzeug) 
und Hannah Fischler (Horn) bekamen 
das Leistungsabzeichen in Silber und 
Christina Willard und Theresa Meng-
hin das Leistungsabzeichen in Gold 
verliehen. Des weiteren wurde Stefanie 
Fischler die Ehrenurkunde für 25-jährige 
Mitgliedschaft und Markus Posch die 
Ehrenurkunde für 40-jährige Mitglied-
schaft überreicht. Julia Niederhauser 
wurde mit dem grünen Verdienstzeichen 
des Landesverbandes der Tiroler Blas-
musikkapellen ausgezeichnet. Neben 
den Ehrungen wurden Josef Pertinger, 

Gerhard Ebenbichler und Erich Flöck 
in die Musikantenpension verabschie-
det. Celina Petautschnig wurde als neue 
Marketenderin willkommen geheißen. 
Bürgermeister Manfred Schafferer über-
brachte die Grußworte und den Dank 
der Gemeinde, wobei er allen zu ihren 

Leistungen gratulierte und sich bei den 
Geehrten für ihre langjährige Tätigkeit 
bedankte. 
Nach den Grußworten und dem an-
schließenden Mittagessen klang der 
Musikjahrtag mit den Angehörigen ge-
mütlich bei Kaffee und Kuchen aus. 

Am Sonntag, den 12. September 2021 fand der 111. Musikjahrtag der Bürgermusikkapelle Absam statt. 
Den Auftakt bildeten der Einmarsch durch die Dörferstraße und der Festgottesdienst, den die Bürgermu-
sikkapelle Absam feierlich umrahmte. 

Da sich die COVID-19 Bestimmungen laufend ändern, möchten wir für aktuelle Informationen und Veranstaltungen auf die 
Homepage (www.bmk-absam.at) verweisen.

Verleihung des Leistungsabzeichen (Anwesende Personen von links nach rechts): Werner Kreidl, 
Barbara Fischler, Daniel Ortner, Hermann Scharf, Elias Fischler, Hannah Fischler, Maria Stein-
lechner, Theresa Menghin, Emilie Braun, Manfred Repolusk

Bürgermeister Manfred Schafferer und die ehemaligen Marketenderinnen Miriam Ebster, Theresa 
Kecht, Tanja Weinberger und Viktoria Stuller

BÜRGERMUSIKKAPELLE 
 ABSAM

Kapellmeister :  Werner Kreidl       Eintritt :  Freiwillige SpendenSprecher :  Andreas Liebl

Plakat_hk_2019.indd   1 17.09.19   16:16

BÜRGERMUSIKKAPELLE ABSAM
HERBSTKONZERT

Plakat_hk_2019.indd   1 17.09.19   16:16

Samstag 16.10.2021 · 20.00 Uhr · VZ KIWI
Die Veranstaltung wird nach den aktuellen COVID-19 Bestimmungen durchgeführt!
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Maskenbrillen für die Feuerwehr

Da bei Einsätzen unter Atemschutz die 
Sicht durch Rauch oder andere Einflüs-
se stark eingeschränkt ist, ist der Einsatz 
für Brillenträger ohne ihre gewohnten 
Brillen eine zusätzliche Herausforde-
rung.

Nun gibt es spezielle kompatible Fas-
sungen, welche unter der Maske getra-
gen werden können.
Dies stellt für Brillenträger eine wesent-
liche Erleichterung dar und erhöht den 
Sicherheitsaspekt.

Die Fassungen werden von der Gemein-
de finanziert. Die individuellen Gläser, 
welche auf jedes Mitglied (Brillenträger) 
angepasst werden müssen, werden 
kostenlos von der Firma Augenoptik Ri-
chard Madersbacher angefertigt, in die 
Fassungen eingepasst und den Feuer-
wehrmitgliedern zur Verfügung gestellt.

Da die alten Atemschutzgeräte keine Zulassung mehr erhielten, tauschte die FF Absam 2021 ihre alten 
Atemschutzgeräte gegen neue Modelle der Firma Dräger aus. 

Das Kommando der FF Absam konnte sich kürzlich im Namen aller Atemschutz Geräteträger mit Brillen persönlich beim Augenoptiker Herrn 
Richard Madersbacher bedanken.
Von links: KDT-Stellvertreter OBI Stefan Kreuzroither,  Augenoptiker Richard Madersbacher, Atemschutzgeräteträger FM Clemens Madersbacher, 
Kommandant HBI Bernhard Fischler
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• NEU: PANORAMA-RODELBAHN TULFEIN – HALSMAR-
TER: Pures Rodelvergnügen auf über 3 Kilometer und 10 
Kehren mit traumhaften Ausblicken durch den Winterwald 
von der Berg- zur Mittelstation.

• NEU FÜR TOURENGEHER: zusätzliche Aufstiegsvarian-
ten - Umgehungen der Steilhänge.

• NEU FÜR WINTERWANDERER: 2 neue Winterwanderrun-
den bei der Mittel-  und der Bergstation führen durch herrli-
che Winterlandschaft.

• TOP-RÜCKMELDUNGEN FÜR DIE NEUE KOMBIBAHN 
„TULFEIN EXPRESS“: Die im letzten Winter erstmals in 
Betrieb genommene Kombibahn „Tulfein Express“ begeis-
tert die Wintersportler. Die bereits erbaute 10er-Gondelbahn 
bringt Wintersportler in nur 6,5 Minuten direkt von der Talsta-
tion zur Mittelstation Halsmarter. Von dort aus geht es mit 
dem „Tulfein Express“ – einer hochmodernen Kombibahn – 
zur Bergstation Tulfein. 

• UMFANGREICHES ANGEBOT AN PARKPLÄTZEN im 
Nahbereich der Talstation

• SKI-DEPOT an der Talstation (für 2 und 4 Pers. Anmietung: 
Tag-, Wo.-, Mon.- u. Saisonmiete) Ihr Vorteil: Kein Stress 
beim Aus- und Einpacken der Ski-Utensilien ins Auto oder 

am besten die bequeme An- und Abfahrt mit dem Linienbus 
nützen. 

Ausblick auf Sommer 2022
• NEU: NIEDERSEILKLETTERGARTEN für Kinder und Ju-

gendliche, Parcours im Bereich des Kugelwaldes
• NEU: DISC GOLD Frisbee-Sportart, Parcoure im Bereich 

GH Halsmarter
• NEU: KLETTERGARTEN erbaut vom Alpenverein Hall, von 

Tulfein Richtung Glungezerhütte
• SPIELETEICH, ZWUNGL-RUNDE BEIM KUGELWALD 

UND ZIRBENSEE als Sommer-Wohlfühloasen für Jung und 
Alt 

• SAISON- UND JAHRESKARTEN der Glungezerbahn zum 
Vorzugspreis!

Neuigkeiten
vom
Glungezer

Glungezerbahn GmbH & Co KG
GF Walter Höllwarth
Glungezerstraße 14 | 6075 Tulfes
Tel.: 0676/834 45 834
w.hoellwarth@glungezerbahn.at 
www.glungezerbahn.at

Winter 2021/2022

JAHRESKARTE GLUNGEZER 2021/2022

SAISONKARTE SOMMER 2022

Gültig
01.10.21 bis
30.09.2022

NORMALTARIF FAMILIENTARIFE

Erwachsene Jugendliche Kind Senioren Erwachsene Jugendliche Kind Senioren

395,00 312,00 239,00 364,00 395,00 208,00 82,00 364,00

Gültig in der 
Sommersaison 

2022

NORMALTARIF FAMILIENTARIFE

Erwachsene Jugendliche Kind Senioren Erwachsene Jugendliche Kind Senioren

150,00 114,00 73,00 120,00 150,00 62,00 20,00 120,00

Foto: Glungezerbahn GmbH & Co KG
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Würtenberger – Wirtenberger 
Zentrum eines genealogischen Netzwerkes

Wi(ü)rtenberger, Posch, Laimgruber, 
Zanger, Strasser, Holzhammer, Darnho-
fer, Lechner, Eder, Dandler, Pomperger, 
Fischler, Weber waren vor 400 Jahren, 
zur Zeit des großen Geigenmachers Ja-
kob Stainer, ebenso präsent, wie sie das 
auch heute noch sind. Die Wirtenberger 
gehören also zu den ältesten Familien 
von Absam. Soweit sie in den Matriken 
erfassbar sind, von 1600 weg bis zur 
Schließung des Berg- und Salinenbetrie-
bes im Jahre 1967, also in etwa 400 Jah-
re lang, waren nahezu alle männlichen 
Wirtenberger mit dem Salzbergbau eng 
verbunden. Viele von ihnen waren in füh-
render Position, als Salzbergoffiziere, als 
Bergmeister, tätig. Der Bergbau ist un-
trennbar mit der Familie Würtenberger 
verbunden, der Bergbau hat die Familie 
Wirtenberger geprägt, und auch umge-
kehrt haben viele der Wirtenberger in 
führender Position, mit ihren montanis-
tischen Fachkenntnissen, prägend auf 
den Bergbau gewirkt.

Die Pfarrmatrikel von Absam

Da im 17. Jahrhundert die Pfarrer von 
Absam auch die Pfarrer von Hall waren 
und meist auch in Hall wohnten, wur-
den teilweise die Geburten bzw. Taufen, 
Heiraten und Todesfälle von Absamern 
in den Matriken von Hall eingetragen. 
Manchmal wurde auf diese Eintragun-
gen überhaupt vergessen und manch-
mal erfolgten sie auch doppelt, sowohl 
in Hall, als auch in Absam.
Zur besonderen Verwirrung trägt noch 
bei, dass es in den Pfarrmatrikeln von 

Absam gleich zwei Trauungsbücher mit 
der Ordnungszahl „I" gibt. Da gibt es ein 
Trauungsbuch I, das im Jahre 1636 be-
ginnt und eine weiteres Trauungsbuch I, 
das im Jahre 1656, also erst 20 Jahre 
später, angelegt wurde. Zum Teil schei-
nen auch die Personen doppelt auf.

In dieser Untersuchung wird als Schreib-
weise des Familiennamens die Form 
Wirtenberger verwendet, da dies die 
ursprüngliche Schreibweise dieses Na-
mens in den Pfarrmatrikeln ist. Bei der 
Zitierung des Namens aus den Pfarrbü-
chern wird in vielen Fällen die originale 
Schreibweise aus den Pfarrmatrikeln 
übernommen; In diesen Fällen wird der 
Name kursiv dargestellt.
Untersucht wurden die Trauungsbücher 
der Pfarre Absam zwischen den Jahren 
1636 und 1933. Weitere Erhebungen 
erfolgten in der Pfarre Hall und zwar 
im Geschlechterbuch V, W, Z . Aus den 
Auswertungen der Trauungsbücher, er-
gänzt durch Einsichtnahme in die Tauf- 
und Sterbebücher wurden Stammreihen 
bzw. Nachfahrenlisten erstellt.

Im Trauungsbuch I, Seite 2 (ältere Fas-
sung ab 1636) finden wir die erste Er-
wähnung des Namens Wirtenberger. 
Am 23.2.1636 war der Bergmeister (WV. 
7) Philipp Wirtenberger Trauzeuge bei 
der Hochzeit des Bartlmä Hurmann mit 
der Sabina Fischler. Brautführer war Ja-
cob Walch, weiterer Zeuge war Hanns 
Grubhofer und das Sakrament der Ehe 
spendete der Pfarrherr von Hall und Ab-
sam Steffan Gifl.

Die erste Trauung eines Wirtenberger 
gibt es im Trauungsbuch I (ältere Fas-
sung). Hier heißt es unter dem 8. Jän-
ner 1643: (WVI.8) Georg Wirtenberger 
heiratet die Jungfrau Maria Pomperger, 
Brautführer war Jacob Walch und als 
Zeugen fungierten Michael Feichtner 
und Steffan Pogner. Priester war Joseph 
Stadler.
Im Trauungsbuch I (neuere Fassung) 
der Pfarre Absam, das 1655 angelegt 
wurde, kommt als eine der ersten Eintra-
gungen die Hochzeit eines „Wierdenber-
ger" mit einer Posch vor. Auf der Seite 
3 kann man entnehmen, dass am 25. 
Juni 1656 Thoman Wierdenberger mit 
Elisabeth Posch Hochzeit gehalten hat. 
Das Sakrament der Ehe spendete der 
Priester Mathias Stainer, Zeugen waren 
Karl Mösserschmid und Hans Strasser, 
Bergjunge.
Auf diesen ersten Seiten finden wir auch 
zum Teil noch heute bekannte Namen, 
wie Laimgruber, Zanger, Kössler, Grub-
hofer, Hölzl, Feichtner, Kranz und We-
ber.

Der Absamer Werner Zimmermann hat als 
Manager der damaligen Tiroler Röhren-
werke nicht nur die Welt gesehen, son-
dern auch viele Eindrücke gesammelt. 
Als spätberufener Autor hat er eine Reihe 
von Werken verfasst, u.a. über die Absa-
mer Matschgerer oder Jakob Stainer. Bei 
seinen Recherchen zur Jakob Stainer stieß 
Zimmermann auch auf die Geschichte der 
Familie Würtenberger, die zu dem ältesten 
ihrer Art in Absam zählt.

Absam, die heute große dörfliche Gemeinde, das Absam des 21. Jahrhunderts, ist noch immer von jenen 
Familien geprägt, deren Namen schon vor 400 Jahren in den Matriken der Pfarre Absam angeführt sind.
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Schützenbezirk Hall
zum Geburtstag eine Vereinsgründung

Schon in den Jahren vor dem Zweiten Weltkrieg gab es in Hall 
und Umgebung ein aus mehreren Schützenkompanien be-
stehendes Bataillon. Nach 1945 wurde das Schützenwesen 
wiederaufgebaut und formiert. Im März 1951 wurde in einer 
konstituierenden Sitzung der Schützenbezirk Hall gegründet. 
Heute besteht der Schützenbezirk Hall aus 15 Schützenkom-
panien mit insgesamt rund 1.600 Mitgliedern. 

Generalversammlung

Da seit Februar 2020 im Vereinsleben selten ein Regelbetrieb 
möglich war, konnte die Generalversammlung, welche ei-
gentlich jedes Jahr am Sonntag nach dem Aschermittwoch 
abgehalten wird, nicht durchgeführt werden. Um sich zum 70. 
Geburtstag neue Statuten zu geben und eine Vereinsgrün-
dung zu beschließen, tagten die Schützen am 9. September 
in Ampass.  
Als Ehrengäste konnte Major Kurt Mayr den Bezirkskuraten 
Pater Damian, Bürgermeister Hubert Kirchmair (Ampass), Eh-
renmajor Florian Fischler und die Ehrenmitglieder des Schüt-
zenbezirkes begrüßen. Von Seiten des Bundes der Tiroler 

Schützenkompanien war als Ehrengast Viertelkommandant 
Major Andreas Raass anwesend. „Es freut mich sehr und ich 
sehe es als Zeichen der Wertschätzung, dass die Ehrengäste 
so zahlreich der Einladung zur Bezirksgeneralversammlung 
gefolgt sind“, hielt Major Mayr bei der Begrüßung fest.

Schützenschnurschießen – 
Zielsicher in das Schwarze

Durch die Leistungen beim jährlich stattfindenden Schützen-
schnurschießen konnte unter Beweis gestellt werden, dass 
das Schießen bei den Schützen des Bezirkes hochgehalten 
wird. Der erste Preis wurde an die Speckbacher Schützenkom-
panie Thaur und die Speckbacher Schützenkette an Christian 
Unterberger von der Schützenkompanie Mils übergeben.  

Mit einem kräftigen „Schützen Heil“ wurde die Generalver-
sammlung beendet. Die Vorbereitungen für die nächste Groß-
veranstaltung sind schon im Laufen. Wenn es möglich ist, so 
treffen sich im Mai 2022 die Schützen der Alpenregion in Süd-
tirol und in Mils ist ein Bezirksschützenfest geplant. 

Die Schützen des Bezirkes Hall beschlossen in der 70. Generalversammlung die Gründung eines Vereines 
und gaben sich neue Statuten. 

(v.l.n.r.) Bez.Kdt. Kurt Mayr bei der Preisverleihung an SK Mils, SK Thaur und SK Hall
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Endlich wieder ein Absamer Gaudiabend im KiWi

Die SpielerInnen des Theatervereines werden mit einigen 
Sketches für Lacher sorgen und die beliebte Familienmusik 
Runggatscher die musikalische Gestaltung übernehmen.  
Mit humoristischen Einlagen wird Markus Gollner durch den 
Abend führen. 
Der Absamer Gaudiabend wird am Donnerstag, 18.11., Sams-
tag, 20.11. und Sonntag 21.11.2021 präsentiert und steht ganz 

unter dem Motto „Lachen Sie einen Abend lang mit uns!“
Eintrittskarten sind am Fr. 29.10., Do 4.11. und Fr. 12.11.2021 
jeweils von 17.00 – 18.30 Uhr im Foyer des VZ KiWi, Dörfer-
straße 57 um Euro 10,-- erhältlich.

Bitte beachten Sie, dass bei den Aufführungen die jeweils 
geltenden Covid-19 Regeln eingehalten werden müssen. 

Nachdem der Theaterverein Absam wegen Covid-19 eine längere Spielpause einlegen musste, sind nun 
die Vorbereitungen für einen weiteren Absamer Gaudiabend voll im Gange.

7. Oktober 2021  •  Haller Blatt2   RUBRIKENTITEL

LEHRLING GESUCHT: WILLST DU TEIL UNSERES TEAMS WERDEN, DANN MELDE DICH!

Ein herzliches  
Dankeschön all  

unseren Kunden für die  
jahrelange Treue!

MARKUS FEDERSPIEL 
MIT SEINEM TEAM

20 JAHR 
JUBILÄUM!

WIR FEIERN 
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Herbstliche Wanderung zur Laponesalm
im Gschnitztal am 14. September 2021

Kleiner Dank an die fleißigen Hände

Gestartet wird am Parkplatz des Gast-
hauses Feuerstein, wo ein Waldweg in 
Richtung der Alm führt. Aufgrund zahl-
reicher umgefallener Bäume aus dem 
vergangenen Winter war dieser jedoch 
gesperrt und wir müssen auf den asphal-
tierten Fahrweg ausweichen. Doch auch 
dieser bietet uns eine schöne Aussicht 
auf die zahlreichen Dreitausender der 
Stubaier Alpen. Auch tierische Freunde 
und einen Wasserfall bekommen wir zu 
sehen. 
Rechtzeitig zur Mittagszeit erreichen wir 
die Laponesalm, wo wir uns stärken und 
die Energiereserven wieder auffüllen. Im 
Anschluss wandern wir noch etwas wei-
ter, um den Talabschluss und das Wet-
ter zu genießen, bevor wir uns gemütlich 
wieder auf den Weg zum Parkplatz ma-
chen.
Aufgrund der warmen Temperaturen 
kehren wir noch im Gasthaus Feuerstein 
ein, um uns abzukühlen. Im Anschluss 
geht es zurück nach Absam. 
Somit wird dieses Wanderjahr mit einem 
wunderschönen Ausflug abgeschlos-
sen.
Einen großen Dank gilt unserem Bertl, 
welcher die vier Ausflüge des heurigen 
Jahres organisiert hat.

Ende September lud die Gemeinde Ab-
sam gemeinsam mit dem Obmann des 
Sozialausschusses Gerd Jenewein die 
freiwilligen HelferInnen, die letztes Jahr 
während dem Lockdown Einkäufe (Le-
bensmittel, Medikamente) für die älteren 
Semester getätigt haben, zum gemein-
samen Abendessen beim Kirchenwirt 
ein. 
Leider war von den rund 20 geladenen 
Personen ein Großteil verhindert, was 
aber der guten Stimmung keinen Ab-
bruch tat. 

Bei herbstlichem Wetter starten 14 Personen ihren Ausflug ins Naturschutzgebiet des Gschnitztales. Ziel 
war diesmal die Laponesalm auf 1487m Seehöhe. 

Ü 90:	 Pernlocher Antonia
	 Wittner Elfriede
	 Messner Michael
Ü 80:	 Posch Juliana
	 Bucher Herbert
	 Abfalter Waltraud
	 Höger Viktoria
	 Jordan Hilda
	 Grundig Franz
	 Walch Marianna
	 Pichl Paula

Unsere Geburtstagskinder

Verstorben †
Sagmeister Roswitha
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Bürgermeister Manfred Schafferer und Obmann des Sozialausschusses Gerd Jenewein mit den 
freiwilligen HelferInnen.
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Öffnungszeiten: 
Mi & Do 16-24 Uhr 
Fr & Sa 09-24 Uhr 
So & Feiertag 09-22 Uhr 
Mo & Di    Ruhetag 
 

 

Aushilfe gesucht 

Wir suchen ab sofort eine Aushilfe 
für nähere Informationen  
melden Sie sich bitte bei  

Helene Pauli 
+43 664 767 22 66 

 

KANTINENBETREIBER 
AB DER SAISON 2022 GESUCHT 

Der Tennisclub Absam sucht ab 1. April 2022 ein neues engagiertes Paar oder 
eine(n) einsatzfreudige(n) "Einzelkämpfer(in)" für seine Kantine.

Wir erwarten uns von den Bewerber/innen:

- Freundlichkeit und Kontaktfähigkeit im Umgang mit unseren Mitgliedern
- organisatorische Fähigkeiten bei Veranstaltungen
- Betreuung und Instandhaltung der Kantine und ihrer Anlagen mit Sorgfalt und Sauberkeit
- Verbundenheit mit dem Tennissport
- Wille zur guten Zusammenarbeit mit dem Tennisclub Absam
- gastronomische Grundkenntnisse sind von Vorteil

Unsere Kantine wird vom Verein als Mitgliederlokal geführt und zeichnet sich durch gute Atmosphäre und gemütliche 
Gastlichkeit aus. Die Kantine des Tennisclub Absam hat von Anfang April bis Ende Oktober geöffnet. 
Detailierte Auskünfte in einem Informationsgespräch nach schriftlicher Bewerbung an: office@tc-absam.info oder
telefonisch bei Obmann Walter Schindl: 0676/835846558
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RAIFFEISEN 
SPARWOCHE
25. BIS 29. OKTOBER 2021

Mach mit

beim großen

Gewinn-
spiel!

Gewinn-

Fleißige Sumsi Sparer werden belohnt! Komm 
von 25. bis 29. Oktober 2021 in deine nächste 
Raiffeisenbank, hol dir dein Geschenk und mach 
mit beim großen Gewinnspiel. Alle Infos unter: 
raiffeisen-tirol.at/weltspartag

Landesmeisterschaft Pistole:
Silber für Reinhard Kocznar

Dabei konnte HSV-Schütze Reinhard 
Kocznar erfreulicherweise wieder An-
schluss an die Spitze finden und an sei-
nen letztjährigen Erfolg (Bezirksmeister 
Klasse Sen II) anschließen. Er trat bei 
der Landesmeisterschaft 21, inzwischen 
in Klasse S 3 aufgerückt, im großem Be-
werb 30/30 an und errang mit 570 Rin-
gen die Silbermedaille. Er musste sich 
nur Adam Lehnert von der SG-Hopf-
garten geschlagen geben. Als spezielle 
Besonderheit sei dabei angemerkt, dass 
Reinhard Kocznar als einziger HSV-Teil-
nehmer den zweihändigen Bewerb ein-
händig schießt.

Nach langer Corona–Bremse bzw. erzwungenem Trainingsausfall, wurde heuer wieder die Tiroler Meister-
schaft in Schwoich mit dem Bewerb FFWEK (9 mm Großkaliber – beidhändig) im kleinen 20/20 und großen 
Bewerb 30/30 (jeweils 30 langsam + 30 im Schnellschuss) ausgetragen.

Silbermedaillengewinner Reinhard Kocznar vom HSV Absam
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Staatsmeistertitel und inoffizieller 
Weltrekord für Rebecca Köck

Mit gesamt 5x Gold/3x Silber und 3x 
Bronze in den Einzelbewerben, 3x 
Gold/3x Silber und 1x Bronze in den 
Mannschaftswertungen, 1x Bronze im 
Mixedbewerb sowie 3 neue österrei-
chische Rekorde und einen inoffiziellen 
Weltrekord war diese Meisterschaft ein 
absolutes Highlight für die Absamer 
Schützen. 

Rebecca Köck startete in der Klasse 
Frauen 60 liegend. Mit insgesamt 60 
Treffern in die 10, also 600 Ringe ge-
samt, und dem Gesamtergebnis 629,2 
(auf Zehntel) sicherte sie sich nicht nur 
den Staatsmeistertitel, sondern erhöhte 
auch den bisher bestehenden öster-
reichischen Rekord. Weiters ist dieses 
Ergebnis höher als der bestehende 
Weltrekord, da es sich jedoch bei den 
Staatsmeisterschaften um keinen ISSF-
Bewerb handelt (Weltcup/WM), wird die-
ser Weltrekord nicht anerkannt.

Auch die Youngsters bewiesen, dass in 
Zukunft mit ihnen zu rechnen ist. Samu-
el Isser und Johannes Kuen konnten in 
der Mannschaft gemeinsam mit Kevin 
Weiler (Innervillgraten) gleich 2 Mal den 
österreichischen Rekord in der Klasse 
3x20 bzw. 60 liegend um mehr als 20 
Ringe erhöhen. 

Insgesamt nahmen von der SG Absam 
10 Sportschützen an diesen Staatsmeis-
terschaften teil und erreichten allesamt 
eine Platzierung unter den Top 20. 

MANNSCHAFT:
Gold:	 2x J. Kuen/Samuel Isser
	 1x Johannes Kuen Ö-Cup
Silber:	 2x Helena Messner
	 1x Matteo Wirtenberger
Bronze:	 Rebecca Köck (Mixed)
	 1x Wolfgang Vogl

Nach einjähriger coronabedingter Pause fanden heuer wieder die KK-Staatsmeisterschaften vom 24.-29. 
August am Landeshauptschiessstand Arzl statt. 

V.l.: Kevin Weiler (SG Innervillgraten), Johannes Kuen (SG Absam), Samuel Isser (SG Absam)

V.l.: Helena Messner (SG Absam), Lisa Hafner (SG Umhausen), Julia Thum (SG Fügenberg)

Martina Chamsaon (SG Absam) Rebecca Köck (SG Absam)

EINZELBEWERBE:
Gold:	 2x Martina Chamson
	 2x Johannes Kuen
	 1x Rebecca Köck
Silber:	 2x Julia Biechl
	 1x Johannes Kuen
Bronze:	 2x Samuel Isser
	 1x Martina Chamson
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Die Gemeinde Absam veranstaltet am Freitag, den 
15.10.2021, von 13:00 bis 17:00 Uhr, einen Tag der of-
fenen Tür (Salzbergstraße 70).
Dabei können AbsamerInnen bei Führungen einen Blick 
hinter die Kulissen werfen.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

TAG DER OFFENEN TÜR
AM BAUHOF

MÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜREN

NUR HOLZ 
IM KOPF!

PLANUNG     

FERTIGUNG

MONTAGE

TG_Tischlerei Garzaner_Inserate_2021_Absam Aktuell_89x125_210121.indd   1 21.01.21   10:40
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Bei meiner Internetrecherche bin ich auf einen interessanten Artikel ge-
stoßen: Richtig Essen im Herbst nach TCM (traditionelle chinesische 
Medizin). Dieser hat mir sehr gut gefallen. Ich werde heute ein paar Infos 
dazu geben.
Den Artikel hat Frau Katharina Ziegelbauer geschrieben (Diplomierte 
Ernährungsberaterin nach TCM). In ihrem Artikel kommen fünf Punkte 
vor, die sie speziell im Herbst empfiehlt. Ich werde die fünf Punkte kurz 
vorstellen und dann näher darauf eingehen.
1. Iss wieder regelmäßig ein gekochtes Frühstück und am besten auch 
ein warmes Mittagessen und Abendessen
Im Sommer essen wir gerne Salate, Joghurts, Eiscreme - alle diese Le-
bensmittel werden in der chinesischen Medizin kühlend beschrieben. 
Dazu trinken wir größere Mengen kalte Getränke - wer trinkt bei uns 
schon gerne bei 30° C einen heißen Tee? Im Herbst, wenn die Tage wie-
der kälter werden, können wir uns auch von innen wärmen. Daher werden 
die warmen Mahlzeiten wieder wichtiger. Bei uns ist es sehr untypisch, 
warm zu frühstücken. Wir essen gerne Brot mit Belag oder ein Müsli. Ein 
Brotfrühstück warm zu gestalten, ist eher schwierig. Aber für diejenigen, 
die bereits Müsli essen, wäre es nur ein kleines Umdenken. Statt die 
Flocken nur mit kalter Milch oder Joghurt zu essen, werden die Flocken 
nun in Wasser oder Milch zuerst aufgekocht. Diese Basis kann dann mit 
frischem Obst, Nüssen, Körnern, Samen o.ä. aufgewertet werden. Somit 
ist das Frühstück warm und wirkt auch wärmend auf den Körper. Wer das 
gar nicht mag, der sollte zumindest zum „kalten“ Frühstück ein „Heißge-
tränk“ trinken: Kaffee, Tee, heiße Milch oder Kakao.
2. Koche dir einmal in der Woche eine Kraftsuppe
Mit einer Kraftsuppe wird das Immunsystem gestärkt. In der TCM heißt 
es, dass mit einer Kraftsuppe der Körper mit leicht verwertbarem Qi ver-
sorgt wird. Was benötige ich für eine Kraftsuppe: Karotten, gelbe Rü-
ben, Sellerieknolle, frische Petersilie, ein Stück Lauch mit getrocknetem 
Liebstöckl, gemahlener Koriander, Kümmel und Bockshornkleesamen. 
Alles waschen, grob schneiden und in ausreichend Wasser 2-4 Stunden 
köcheln lassen, anschließend salzen. Die Suppe kann in einer größeren 
Menge gekocht werden. Man füllt sie abgeseiht in saubere Schraubgläser 
ab. Somit kann man jeden Tag eine kleine Menge Kraftsuppe essen. Der 
lange Kochprozess ist notwendig, damit die wärmende und stärkende 
Wirkung erhöht wird. Außerdem schmeckt sie durch die lange Kochzeit 
ohne Extra-Suppenwürze sehr aromatisch. Was macht man mit dem ge-
kochten Gemüse? Lt. TCM würde man das Gemüse wegwerfen, da es fast 
kein Qi mehr enthält. Ich empfehle trotzdem, das Gemüse zu verwerten. 
Am besten wäre eine Cremesuppe, die man auch mit Gewürzen oder 
Kokosmilch aufpeppen kann.
Was ich selbst nicht gewusst habe ist, dass die Suppe viel wärmender 
wirkt, wenn Fleisch mitgekocht wird. Lang gekochte Fleischkraftsup-
pen wirken fast schon erhitzend. Für Menschen mit roten Ausschlägen, 
Nachtschweiß, Sodbrennen oder Verstopfung wäre diese Suppe sogar 
zu „heiß“.
3. Nutze den September und koste dich durch die vielen Gemüsesorten 
und Früchte, die jetzt noch in deiner Region erhältlich sind. 
Frau Ziegelbauer hat recht. Im Winter kommt die karge Zeit. Die Zeit vieler 

Kohlarten, Kartoffeln und Lager-Äpfeln. Es gibt im Winter kein frisches 
Obst und nur wenig frisches Gemüse. Daher sollten wir im Herbst noch 
die Sortenvielfalt genießen: Kürbis, Brokkoli, Spinat, Maiskolben, Pflau-
men, Brombeeren, Birnen, Äpfel ,….. Mit einer obst- und gemüserei-
chen Kost versorgen wir uns ebenfalls mit Qi - wir bauen unser Blut auf 
und stärken unsere Selbstheilungskräfte.
4. Gehe früher schlafen
Im Sommer ist es lang hell und warm. Wer möchte da schon um 22.00 
Uhr schlafen gehen? Aber dann kommt der Herbst und die Tage werden 
kürzer. Im Winter ist es bereits um 17.00 Uhr dunkel. Da wird der Abend 
sehr lang. Laut der TCM sollen wir Menschen im Einklang mit der Natur 
leben, um gesund zu bleiben und möglichst lange zu leben. Das heißt, 
die Tage werden kürzer, somit sollte auch unser Tag kürzer werden. Der 
Körper dankt uns für mehr Schlaf mit einem guten Immunsystem. Gerade 
wer oft müde und erschöpft ist, leicht oder oft krank wird, an einer chro-
nischen Erkrankung leidet, sollte weit vor Mitternacht schlafen gehen. 
5. Wirf einen ehrlichen Blick auf dein Leben - wie groß ist dein Stress? 
Und wäre es vielleicht gut für dich, mehr Ruhe in dein Leben zu bringen? 
Diese Frage sollten wir uns nicht nur am Ende des Jahres stellen und uns 
dann mindestens zwei Vorsätze für das neue Jahr machen. NEIN! Diese 
Frage sollten wir uns speziell im Herbst stellen. Etwas umzustellen, et-
was ändern zu wollen heißt nicht, dass das von einem Tag auf den ande-
ren funktioniert. Daher halten auch die Silvestervorsätze nicht lange an. 
Wenn du etwas ändern möchtest, dann braucht das Zeit und Kraft. Also 
starte frühzeitig! Stress wirkt gesundheitsschädlich, nicht nur nach TCM. 
Diese fünf Punkte kann ich euch WÄRMSTENS empfehlen. Und wenn 
nicht alle umsetzbar sind, versucht zumindest zwei bis drei Punkte einzu-
halten. Ich wünsche euch viel Wärme von innen!

Liebe Grüße,
Martina Sagmeister, B.Sc., Diätologin

Richtig Essen im Herbst

Gesundheitstipp

Saftiges Feigen-Quinoa
zum Frühstück

Zubereitung:
Quinoa in heißem Wasser waschen und mit heißem Wasser aufkochen; 
mit Vanillezucker und Kardamom würzen; bei geschlossenem Deckel ca. 
15 Minuten köcheln lassen; Feigen waschen und in Stücke schneiden; 
Butter in einer Pfanne schmelzen und die Mandelstifte darin braten; mit 
einer Prise Kardamom würzen; nach 3 Minuten die Feigenstücke dazuge-
ben und mit anbraten; mit Traubensaft kurz aufkochen lassen; Quinoa und 
Feigen-Mandel-Mischung gemeinsam anrichten;

Rezeptquelle: Frau Katharina Ziegelbauer

• 200 g Quinoa
• 400 ml heißes Wasser
• ½ TL Vanillezucker
• ½ TL gemahlener Kardamom

• 4 frische Feigen
• 1 EL Butter
• 2-3 EL Mandelstifte
• 1 Schuss roter Traubensaft

3 Portionen
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Fundgegenstände
Fußballhandschuhe, div. Kinderbekleidung, Kinderschirme, Mützen, div. 
Spielzeug, Hörgerät, Einzelschlüssel mit Anhänger, Schlüsselbund mit 
zwei Schlüsseln, Kinderrucksack

Geburten
Zeynep Alsay
Johannes Biechl
Magdalena Gsenger
Lina Gufler
Rosalie Martha
Paul Strasser

Emily Triendl
Moritz Pramstaller
Amar Kayali 
Jakob Huber-Seiwald 
Emma Suljic

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 43, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Dörferstraße 43, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr,  
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. und Fr. 08:00 bis 12:00, Di. und Mi. 08:00 bis 16:00 und Do. 
13:30 bis 18:30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Dörferstraße 43/1, Tel. 56300
Mo. bis Do. 8:30 bis 12:00, Mo. und Di. 13:00 bis 16:00,
sowie nach Vereinbarung

DR. DR. PARINAZ NASSERI
Zahnärztin, Dörferstrasse 43/1, Tel. 56300
Termine nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ASTNER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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OKTOBER NOVEMBER

Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

16.10.	 DR. SABINE BUXBAUM

SAM	 6060, Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon: 53020		

	 Notordination: 900 - 1000

17.10.	 DR. ALEXANDRA EBERWEIN

SON	 6060, Hall in Tirol, Rosengasse 5, Telefon: 43200		

	 Notordination: 900 - 1000

23.10.	 DR. THERESIA JUNKER

SAM	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon: 56473

	 Notordination: 900 - 1000

24.10.	 DR. DORIS MUSSHAUSER

SON	 6060, Hall in Tirol, Recheisstraße 8a, Telefon: 57301

	 Notordination: 900 - 1000

26.10.	 DR. CHRISTIAN REINALTER

DIE	 6068 Mils, Dorfstraße 13d, Telefon: 57746

	 Notordination: 900 - 1000

30.10.	 DR. BARBARA RICHTER

SAM	 6060, Hall in Tirol, Wallpachgasse 2, Telefon: 44423		

	 Notordination: 900 - 1100

31.10.	 DR. SUSANNE WOLF

SON	 6060, Hall in Tirol, Schlossergasse 1/Top 7, Telefon: 22722

	 Notordination: 900 - 1000

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Wir helfen unbürokratisch und vertraulich Menschen in Not 
in unserem Dorf. Telefon: 0664/5820811

Vinzenzgemeinschaft

Unsere Verstorbenen
Leichter Herta
Sagmeister Roswitha

Gollner Helga
Honisch Alfred


